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das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗ Eomtoir im Wosthaust. 


108. 


Freitag, 


den 05 Mai 1842. 


1) Auf dem in der Stadt Inowraelaw 
sub Nro. 360, früher 125 belegenen, 
jetzt dem Doctor Gottlieb Kuͤhlbrandt ge⸗ 
Hörigen Grundſtücke ſtehen Rubr. III. No. 
4. noch 200 Nthlr. von denjenigen 376 
Rthlr. Kaution eingetragen, welche der 
Vorbeſitzer Schutziude Eliaſar Ephraim 
für feinen Schwiegerſohn Brenner Hirſch 
Lewin in Stanomin dem Herrn v. Racz⸗ 
kowski daſelbſt wegen der Pachtreſte des 
erſteren laut Inſtruments vom 10. Juni 
1802 mit dieſem Grundſtuͤcke beſtellt hat, 


und über welche unterm 28. December 


4 8 92 Auer eee ertheilt wurde. 


{9 ki 


Nach Angabe des Beſitzers iſt bee 
Poſt getilgt. Es werden deshalb die In⸗ 


treten ſind, aufgefordert, ihre Anſprüche 


ſpaͤteſtens in dem auf den 30. Juni c. 


Vormittags 10 Uhr anberaumten Ter⸗ 
ö mine anzumelden, widrigenfalls ſie mit 
ihren Real⸗Anſpruchen auf das Grund⸗ 


Na Bs w miescie Inowroc- 
lawiu pod Nr. 336, dawnie] 125;po+ 
toZone], teraz Doktorowi Gottliebo- 
wi Külllbrandt nalezacej, zehypote- 
wane sy w Rubr. III. Nr. I. jeszeze. 
200 Tal. a to 2 376 Tal. kaucyi, ktö- 
22, poprzedni Wfasciciel starogakonny 
Eliasar Efraim za wego zigcia gorze- 
lanego Hirsch Lewin w Stanominie 
Ur. Raczkowskiemu tamze wzglgdem 
zaleglej przez pierwszego summy 
dzierzawnéj dokumentem 2 dnia 10. 
Czerwea 1802 na tejze posiadtosci 
zabezpieczyli na ktörg, pod dniem 28. 
Grudnia 1802 tymczasowy attest re- 
kognicyiny udzielonym zostat. 

Podlug 8 wiasciciela'gruntu 


wierzytelnosé ta juz jest zaspokojong, 
haber deſſelben und deſſen Erben, Ceſſio⸗ 
narien oder die ſonſt in ſeine Rechte ge⸗ 


Wzywaja sig przeto niniejszem Wa- 
seiciele tejze, ich sukcessoro wie, ces- 


syonaryusze, lub ci, ktörzy w Jaki- 


kolwiek badZ sposob w ich prawa 


wesli, azeby 2 swemi pretensyami 


poZaiej witem na dzien 30, Czer- 
wcar. b. przed poludniem o godz. 


ſtůck werden präkludirt, und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges . auferlegt 
werden. 


Spread, den 23. Feat 1842. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


2) Der Handelsmaun Louis Braff und 


die Fanny Borgheim aus Kobylin haben 
mittelſt Ehevertrages vom 13. Januar 
1842 die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur fenden 1 ge⸗ 
bracht wird. 
Krotoſchin, am 1. April 1842. 23 

Königl. Land⸗ u. Stadtgericht. 


3) Der Böttcher Gottlob Hecke ven 


Neutomiysl und die Wittwe Anna Roſi⸗ 
na Muͤller geborne Gellert von Scher⸗ 
lanke, haben mittelſt Ehevertrages vom 


5, April. 1842 die Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 


ter und des Exwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Grätz, den 20. April 1842. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


4) Der Schullehrer Stephan Sindzik Fodaje sig niniejszem, do wiado- 


und deſſen Ehefrau Joſepha geb, Micha: 
lowicz zu Vielewo haben laut Erklarung 
in der gerichtlichen Verhandlung vnm 24. 
Februar 1842 nach erreichter Großjaͤh⸗ 
rigkeit der Letzteren die Gemeinſchaft der 


Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt 
niß gebracht wird. 

Koſten, am 22. März 1842. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


* 
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10. wyzuaczonym dein sie zgto. 
sili, w przeciwnym bowiem razie 2 
swemi realneımi prawami do posia- 
dlosei powyäszej wykluczonemi zo- 
stanz, im w tym wzgledzie wieczne 
milezenie nalozonem bedzie, 
Inowroctaw, d. 23. Lutego 1842. 
Krol, Sad Ziemsko- -mieyski. 


Podaje sie niniejszem do publi- 
eznej wiadomoSci, Ze Louis Brafl 
i Fanny Borgheim 2 Kobylina, kon- 
traktem przedslubnym z dnia 13. 


Stycznia 1842, roku wspölnose 


majgtku i dorobku wylgczyli. 
Krotoszyn, dnia I. Kwietnia 1845. 


Krol. Sad Ziems ko- mieys ki. 


Podaje sig niniejszdm do wiado- 
moSci publieznej, Ze bednarz Gott- 
lob Heke 2 Nowego Tomysla i owdo- 
wiala Anna Rozyna Müller z Geller- 
10w 2 Szerlanki, kontraktem przed- 
$lubnym 2 dnia 5. Kwietnia 1842 
wspolnos6 majgtku i dorobku wg. 
czyli. 


Grodzisk, dnia 20. Kwietnia 1842. 


Krol, Sad Ziemsko-miejski. 


mosci publieznej, 2 Ze Szezepan Sindzik 
nauczyciel i Zona j jego Jözefa : 2 Mi- 
chalowiczow z Biele wa, przez owiad- 
czenie do sadowego protokölu 2 dnia 
24. Lutego 1842. stawszy sie osta- 
tnia pelnoletnig, wspölnoge 5 
i dorobku. wylaczyli. 175 a 


5 Koscian, dnia 22 Marca 184 
K l. 82d Ziems ko- mieyski. 


—— 


3) 


unterm 18. December 1841 der erbſchaft⸗ 
liche Liguidations⸗Prozeß eroͤffnet worden. 
Der Termin zum Anmeldung aller An⸗ 
ſpruͤche ſteht am 9. Juni d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Sand und Stadtgerichts-Rath v. Rohr 
im Partheien⸗ um des hiefigen Ge: 
richts anz 

Wer ſich in dieſem a nicht l 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenigen, was nach Be⸗ 
friedigung der ſi ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben Dr 
verwieſen werden. 

Wollſtein, den 9. März 1842. 
Königl. Land⸗ u. Stadt⸗ Gericht. 


6) Die Pauline Johanns geb. Dittmar 
verehel. Buſſe und deren Ehemann Frie⸗ 
drich Auguſt Buſſe, Pächter aus Manie⸗ 
wo, haben, nach erreichter Großjaͤhrig⸗ 
keit der Erſtern die Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur N u 
gebracht wird,. 

Rogaſen, den 25. April 1842. 

. Ne und Sta dig er icht. 


— 


Ueber den Nachlaß des Stellmachers 
Samuel Gottlieb Andrecki zu Bomſt, iſt 
bimoscie, 


E — — 


Nad pozostaloscig stelmacha Sa”. 
muela Bogumita Andreckiego w Ba- 
otworzono na dniu 18. 
Grudnia 1841 process spadkowo li- 
kwidacyiny. Termin do podania 
wszystkich pretensyi wyznaczony, 
przypada na dzien g. Czerwcar, 
b. o godzinie Tote) przed poludniem 
w izbie stron tutejszego Sadu przed 


Sedzig Ziemsko -miejskim Ur. Rohr. 

Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie za utracajacego prawo pier- 
wszeristwa jakieby miat uznany, i 2 


pretensyà swoja li do tego odeslany, 


coby sig po zaspokojeniu 2zgloszo- 


-nych wierzycieli pozostalo. 


Wolsztyn, dnia 9. Marea 1842. 
Krol. Sad Ziems ko- I 
5 
Dodeje sig: oe do, wiado- 
mosi publicznej, Ze Paulina Joanna 
2 Dittmarow zame2na Busse i ma2.- 
je} Fryderyk August Busse, dazierza- 


wWea w Maniewie zamieszkaly, sta- 


wWwszy sig pierwsza pelnoletnig, wspöl - 
nosé majatku i dorobku wylagczyli. 


Rogozno, dn. 25. Kwietnia 1842. 
Kr6l. Sad Ziemsko- en 


u] 


9 Geffentliche Vorladung. Die verehelſchte Leibecke Huhn geborne 

Schnepel aus Biſchofswerder, hat gegen ihren Ehemann, den Baͤckergeſellen Hein⸗ 
rich Leibecke wegen boͤslicher Verlaſſung auf Eheſcheidung geklagt. Da fein Auf⸗ 
enthalt unbekannt iſt, ſo wird derſelbe hiermit zur Beantwortung der Klage und 
Inſtruktion der Sache auf den 6. October Vormittags 11 Ahr, hier unter 
der Verwarnung öffentlich vorgeladen, daß bei ſeinem Ausbleiben in contumaciam 
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verfahren, die Klage für richtig angenommen, und demnach wegen Trennung der 
Ehe, was Rechtens iſt, erkannt werden wird. 1 > 
: D. Enlan, den 43. April 18a... U lin 3 
f g Königliches Stadtgericht. 


8) Bekanntmachung. Mehrere Schachtruthen ganze Mauerſteine und kleine⸗ 
re Mauerſteinſtuͤcke, zum Bauen noch anwendbar, ſollen am Mittwoch den ten 
Mai Vormittags 11 Uhr, imgleichem Roggenkleie, Fegekaff und Heuſaamen, zu⸗ 
vor ſchon um 10 Uhr im hieſigen Magazin öffentlich verkauft werden:: 
5 Poſen, den 3. May 1842. Koͤnigl. Proviant, Amt! 
9) Oeffentliche Ausſtellung der von Ludwig dem Sechszehnten herrühreuden Go⸗ 
belin⸗Tableaux, oder: bildliche Darſtellungen von Wolle und Seide gearbeitet, nebſt 
dem Cosmorama, beſtehend in optiſchen Effeetgemaͤlden. — Die Ausſtellung iſt heute 
Freitag den ten Mai zum letzten Male geoͤffnet: im Saale des Falkenſteinſchen 
Hauſes von Vormittags 10 bis Abends 7 Uhr. Eintrittspreis 27 Sgr. 


10) Von Leipzig zurückgekehrt, empfehle ich zu ſehr billigen Preiſen die modern⸗ 
ſten Damen-⸗Putz⸗Artikel aller Art, ſo wie auch Handſchuhe, aͤchtes Eau de Co- 
logne, franzoͤſiſche Parfuͤmerien und Dresdner Dampf⸗Chocolade,. 

f C. E. Baumann, Markt Ro. 94, eine Treppe hoch. 
44) Da viele Herrſchaften, namentlich auswärtige, mich in meiner frühern Woh⸗ 
nung vergeblich ſuchen, ſo zeige ich nochmals ergebenſt an, daß ich jetzt Thorgaſſe 

No. 15. wohne. Zugleich bemerke ich, daß alle mein Fach betreffende Arbeiten 
gut und zu billigen Preiſen bei mir ausgeführt werden. Steinerne Grabmonu⸗ 
mente ſind ſtets zur Auswahl billig bei mir zu haben. 1 3 

Poſen, den 2. Mai 1842. G. Heſſe, Bildhauer u, Stukateur. 


12) Dem gewerbetreibenden Publikum „ iusbeſondere den Herken Schuͤtzenmitglie⸗ 


dern, wird hiermit die Anzeige: daß die Pläge zum Budenaufftellen vor dem 
hieſigen Schießhauſe waͤhrend des Pfingſtſchießens von jetzt ab bermielhet werden. 


Schieß ⸗Haus Poſen den 3. Mai 1842. 5 e 
13) Wysokiej Szlachetnosci uwiadomiam niniejszem, i: do przeznaczo- 
nego balu jus w sobofg do Gostynia prayb ade. 
Poznan; dnia 4. Maja 1842. Cas Pary) fr 


yzer 2 Berlina 
— in, ERS. 
I 


